
30. Mai 2026 - Woche 22

Instand- 
setzung  
angekündigt
Die Bürgervereinigung Ensen-West-
hoven beklagt Vandalismus an der 
Infotafel zum historischen Myriame-
terstein. Eine Reparatur soll schnell 
erfolgen.

Diese und viele weitere Neuigkeiten 
und Geschichten aus dem Stadtbe-
zirk Porz, diese Woche in Porz am 
Montag.
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Segel gesetzt und Richtung Duisburg

Rund 140 Kilometer lang war die Stre-
cke der diesjährigen „Rheinwoche“. 

Text und Foto: Lars Göllnitz

Die Binnen-Segel-Regatten machte im 
100. Jahr des Bestehens auch Halt 

im Yachthafen in Zündorf. Der dor-
tige Club für Wassersport Porz war 
Gastgeber und Übernachtungsstopp 
für die Teilnehmenden, bevor es wei-
ter Richtung Düsseldorf und zum Ziel 

nach Duisburg ging. Der Zündorfer 
Hafen war so am Pfingswochenen-
de reichlich mit Booten gefüllt. Und 
sogar das große Begleitschiff, die MS 
Eureka, fand einen Platz. 



|  3Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 30. Mai 2026 | Kw 22 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de



4  | Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 30. Mai 2026 | Kw 22 | porz-am-montag.de/e-paper

Großes Hoffest mit Kinder-Erlebnisrallye
Ein erlebnisreicher Tag auf dem Bauernhof für die ganze Familie

Wann: Sonntag, 31. Mai, 11 bis 18 Uhr
Wo: Spargelhof Wermes, Wahner-
straße 100, 51143 Köln-Porz-Zündorf
Spiel, Spaß und Spannung für 
Groß und Klein
Freut euch auf Sackhüpfen, Eierlaufen 
und Kirschkernweitspucken sowie der 
Herstellung eines eigenen Müslis. 
Erlebt live, wie Küken schlüpfen und 
führt mit Unterstützung der Kölner 
Wasserschule spannende Experimente 
durch.
Für Technik-Fans
Traktoren, Mähdrescher Schlepper, 
Sämaschinen aus nächster Nähe! Er-
fahrt mehr über die moderne Land-
wirtschaft und wie Technik auf dem 
Bauernhof zum Einsatz kommt.
Regionale Köstlichkeiten
Genießt leckere Spezialitäten aus 
der Region - etwa Reibekuchen 
und Erdbeerkuchen - und lasst 

euch kulinarisch verwöhnen.
40 Jahre 
Gewässerschutzkooperation
•	 Mit dem Fest feiert die Gewässer-

schutzkooperation DRÜBER UND 
DRUNTER ihr 40-jähriges Bestehen. 
Erfahrt mehr über die Land- und 
Wasserwirtschaft in der Region. 

•	 Wie werden Wasser und Boden 
in besonderer Weise geschützt? 

•	 Was ist Humus und welche Be-
deutung hat er für unser Klima? 

•	 Wie wird der Boden untersucht, 
welche Techniken kommen auf 
dem Acker zum Einsatz? 

•	 Wie können Drohnen die Arbeit 
der Landewirte unterstützen? 

Kommt vorbei und verbringt einen 
Tag voller Abenteuer, Natur und 
Spaß - wir freuen uns auf euch!
Weitere Informationen: 
www.ak-drueber-und-drunter.de
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Designiertes Dreigestirn unterzeichnet Verträge
Die Proklamation soll, laut FAS, auf bereits November vorgezogen werden

Jörg Weingärtner, Jacqueline Jacobs-Bäuml und Stefan Lohe (v.l.) 
sollen das neue Dreigestirn werden. Foto: Göllnitz

Urbach - Drei Tage lang haben die 
Karnevalist*innen der Urbacher Räu-
ber auf der Freifläche am Mühlen-
weg ihr „Räuberfest“ gefeiert. Für 
die KG und den Festausschuss Porzer 
Karneval (FAS) auch der passende 
Ort, um das angehende Dreigestirn 
die Vorabverträge unterzeichnen zu 
lassen. In der Session 2026/2027 
sollen Jörg Weingärtner, Jacqueline 
Jacobs-Bäuml und Stefan Lohe die 
Insignien des Trifoliums tragen. Sie 
alle machten damit auch auf dem 
Papier deutlich, dass sie ab Novem-
ber als Prinz, Jungfrau und Bauer 
auf den Bühnen des Stadtbezirks 
unterwegs sein möchten.
Weingärtner, der dann zu Prinz Jörg 
I. werden soll, ist zudem gerade zum 
Senatspräsidenten der Räuber ge-
wählt worden. Die Gesellschaft stellt 
das Dreigestirn 2027 zu ihrem drei-

ßigjährigen Bestehen.
Der FAS vermeldet, dass das an-
gehende Dreigestirn auf Grund der 
sehr kurzen Session im Anfang 2027 
wohl bereits schon im November 

dieses Jahres proklamiert werden 
soll. Eine große Ausnahme mit Sel-
tenheitswert, für den FAS.
Der designierte Bauer, Stefan Lohe, 
einst auch Literat beim FAS, kennt 

das Leben als Dreigestirnsmitglied 
aktuell noch aus zweiter Reihe. Gan-
ze viermal war er bereits Adjutant.
Bald-Jungfrau Jacqueline Jacobs-
Bäuml hatte am Tag der Vertragsun-
terzeichnung gleich doppelt Grund 
zur Freude. Sie feierte zudem ihren 
33. Geburtstag.
Der ehemalige Räuber-Präsident 
Thomas Diekmann, jüngst vom 
FAS-Präsidentenstammtisch zum 
Ehrenmitglied ernannt, trat beim 
Räuberfest erstmals seit Jahren nicht 
in diesem Amt auf. Sein Nachfolger 
ist Hartmut Kloß. Er war 2007 Prinz 
im Porzer Dreigestirn - dem damals 
ersten der Urbacher Räuber. Kloß 
ernannte indes Kölns Oberbürger-
meister Torsten Burmester beim Räu-
berfest gleich zum Ehrenmitglied der 
KG. Dieser half zum Dank etwas am 
Getränkestand aus. (Lars Göllnitz)
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50 Jahre Zündorfbad
KölnBäder feiern Jubiläum mit großer „Jeck op Freibad“-Poolparty

Fotos: Zephyrus

Das Zündorfbad in der Groov wird 
50 Jahre alt - und die KölnBäder fei-
ern dieses besondere Jubiläum mit 
einer großen Geburtstagsparty für 
die ganze Familie. Unter dem Motto 
„Jeck op Freibad“ verwandelt sich das 
beliebte Kombibad im Kölner Süden 
am Samstag, 6. Juni, von 14 bis 
18 Uhr in eine riesige Aktions- und 
Partyfläche voller Musik, Wasserspaß 
und Sommerstimmung.
Seit fünf Jahrzehnten gehört das Zün-
dorfbad in Porz-Zündorf zu den belieb-
testen Freizeit- und Familienbädern im 
rechtsrheinischen Köln. Mit Hallenbad, 
Freibad und Saunalandschaft bietet 
es ganzjährig Sport-, Freizeit- und Er-
holungsmöglichkeiten für Menschen 

jeden Alters.
Zum runden Geburtstag schenken die 
KölnBäder ihren Gästen - insbesonde-
re Kindern und Jugendlichen von 
6 bis 14 Jahren - ein besonderes 
Event: Gemeinsam mit dem Zephyrus 
Discoteam steigt eine große Sommer-
Pool-Party mit DJ, Animateuren und 
jeder Menge Action im und am Wasser. 
Das deutschlandweit bekannte Team, 
spezialisiert auf Pool-Partys und Was-
serevents, bringt ein umfangreiches 
Unterhaltungsprogramm mit ins 
Zündorfbad.
Im Wasser warten aufblasbare Groß-
spielgeräte, Wasserspiele und Mit-
machaktionen auf die jungen Besu-
cherinnen und Besucher. Dazu sorgen 

Wettbewerbe, Animation und Musik 
für echte Freibadfestival-Stimmung. 
Auch auf der Liegewiese und am 
Beckenrand wird einiges geboten - 
von Spiel- und Bewegungsaktionen 
bis hin zu kleinen Wettbewerben und 
Mitmachangeboten.
Bei gutem Wetter findet die Veranstal-
tung im Freibadbereich statt. Sollte 
das Wetter nicht mitspielen, ziehen 
die KölnBäder mit dem Programm 
kurzerhand ins Hallenbad um. Für die 
Jubiläumsparty wird kein zusätzlicher 
Eintritt erhoben. Es gilt ausschließlich 
der reguläre Badeintritt: Kinder 
unter sechs Jahren zahlen 0,50 Euro, 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
4,20 Euro, Erwachsene 6,30 Euro.

Begleitet wird die Veranstaltung von 
mehreren Informationsständen. Die 
Auszubildenden der KölnBäder infor-
mieren über Ausbildungs- und Ein-
stiegsmöglichkeiten im Unternehmen. 
Außerdem stellt sich teamFERIEN vor, 
der Anbieter des beliebten Lentpark 
Camps in den Sommerferien. Darüber 
hinaus präsentieren die KölnBäder ihre 
Kampagne „Ich sag‘s!“ und stehen für 
Fragen rund um ein respektvolles und 
sicheres Miteinander in den Bädern 
zur Verfügung.
Mit der großen Jubiläumsparty möch-
ten sich die KölnBäder für viele Jahre 
Treue, gemeinsame Freibadsommer 
und unzählige Erinnerungen im 
Zündorfbad bedanken.
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50. Jubiläum 
Foto: Peter D. Hartung Photodesign
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Schäden am Schild
Die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven beklagt Vandalismus an der Infotafel zum Myriameterstein

2019 hatten Aktive der Bürgervereinigung, darunter auch Jörg Pfennig (r.), den Stein im Gestrüpp 
gefunden. Archiv-Foto: Göllnitz

Ensen - Durch Zufall hatten Aktive 
der Bürgervereinigung Ensen-West-
hoven den historischen Stein 2019 
im wilden Wuchs nahe des Leinpfads 
am Rhein-Ufer aufgespürt. Den im 
Boden befestigten sogenannten 
„Myriameterstein Nr. 51“.
Myriametersteine sind Vermessungs-
marken. 

Links oben ist der eigentliche Stein zu finden. Das Schild am Leinpfad wurde von Unbekannten 
beschädigt. Foto: Bürgervereinigung Ensen-Westhoven

Alle zehntausend Meter wurden 
sie einst rechts und links des 
Rheins zwischen Basel und Rot-
terdam angebracht.
„Die Bürgervereinigung Ensen-
Westhoven hatte den 1867 aufge-
stellten Myriameterstein wiederent-
deckt und freigelegt“, erzählt Jörg 
Pfennig, der selbst aktiv mit dabei 
war. Der Stein mit Entfernungsanga-
ben nach Rotterdam zur damaligen 
Landesgrenze und mit Höhenangabe 
zur Lage des Standorts über dem 
Meeresspiegel sei 2020 vom Amt 
für Denkmalsschutz und Denk-
malpflege in die Liste der Kölner 
geschützten Denkmäler aufge-

nommen worden, so Pfennig weiter. 
Nachdem der Stein freigelegt wurde 
und seitdem öffentlich sichtbar vom 
an ihm entlang führenden Leinpfad 
aus ist, hat die Bürgervereinigung 
eine Hinweistafel angebracht. Sie 
erläutert die Bedeutung des Steins. 
Fotos ersparen dem Betrachtenden 
den steilen Weg hoch zum höher 
liegenden Denkmal.
Nun ist die Tafel von Unbekannten 
Mitte Mai verunstaltet worden. „Die 
aus Metall gefertigte Hinweistafel 
wurde mutwillig beschädigt“, ärgert 
sich Pfennig.
Es sei nicht das erste Mal, dass 
die Hinweistafel Gegenstand von 

Beschädigung geworden sei, sagt er. 
Wenige Tage nach ihrer Aufstellung 
im Jahr 2020 sei die erste Ausgabe 
der Tafel bereits gestohlen worden.
„Möglicherweise aus anderen 
Motiven, als die neuerliche Be-
schädigung“, so Jörg Pfennig. Er 
beobachte, sagt er, dass am Ense-
ner und Westhovener Leinpfad die 
Hinweistafel, sowie Wände und be-
sonders die weißen Rhein-Kilomet-
rierungssteine sehr häufig mit Spray 
beschmiert würden.
Gleichzeitig verspricht er, dass die 
Bürgervereinigung die Tafel kurz-
fristig wieder instand setzen werde. 
(red./Lars Göllnitz)
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2025 viermal in Köln nachgewiesen
Das Gesundheitsamt der Stadt Köln gibt Tipps zur Eindämmung der Asiatischen Tigermücke

Stadtbezirk Porz - Der beste 
Schutz sei es, mögliche Brutstätten 
auf dem eigenen Grundstück zu be-
seitigen, so das Gesundheitsamt der 
Stadt Köln. Die Asiatische Tigermü-
cke konnte im vergangenen Jahr in 
vier Kölner Stadteilen nachgewiesen 
werden. In den kommenden Mona-
ten sei wieder mit einem Auftreten 
von Tigermücken in Köln zu rechnen, 
so das Amt. Die ersten Tigermücken 
schlüpften demnach meist im Früh-
jahr aus Überwinterungseiern. Au-
ßerdem könnten Tigermücken über 
den privaten und geschäftlichen 
Reiseverkehr sowie Gütertransporte 
nach Deutschland gelangen. Mildere 
Winter begünstigen die Ansiedlung 
der ursprünglich aus Südostasien 

stammenden Tigermücke.
Mit einer Größe von drei bis acht 
Millimetern ist die Asiatische Tiger-
mücke kleiner als andere Mücken-
arten. Das Insekt hat ein auffälliges 
Schwarz-Weiß-Muster am ganzen 
Körper und eine markante weiß-
silbrige Linie, die mittig über Kopf 
und Rücken verläuft. Auffällig sei 
auch, dass das hinterste Beinpaar 
mit weißer Spitze ende, so das Amt.
Die Beschwerden nach einem Stich 
durch die Tigermücke unterschieden 
sich nicht von anderen Mückensti-
chen. Dennoch könne die Asiatische 
Tigermücke jedoch Virusinfektionen 
wie das Dengue-, Zika- oder Chikun-
gunya-Virus übertragen. Dabei trge 
die Tigermücke die Krankheitserreger 

nicht von Natur aus in sich. Um die 
Krankheitserreger zu übertragen, 
muss die Mücke zunächst einen in-
fizierten Menschen stechen, so das 
Amt.
Maßnahmen, um möglich Brutstät-
ten auf dem eigenen Grundstück zu 
verhindern, seien das Ausleeren von 
Wasseransammlungen, bei einem 
Befall die Wasserbehälter zu leeren 
und gründlich mit heißem Wasser 
und kräftigem Abschrubben zu rei-
nigen, zudem auch Regenrinnen 
regelmäßig von Laub und Schmutz 
zu befreien, damit Wasser ablaufen 
könne, so das Amt.
Wenn als Brutstätten erkannte Was-
seransammlungen in Gebieten mit 
nachgewiesenen Tigermücken nicht 

beseitigt werden könnten, so könn-
ten die verbliebenen Brutmöglichkei-
ten vierzehntäglich mit Bti-Tabletten 
behandelt werden. Diese Tabletten 
beinhalten einen Eiweißstoff, der nur 
für die Larven weniger Mückenarten 
tödlich ist.
Das Gesundheitsamt der Stadt Köln 
bittet alle Kölner*innen, Funde der 
Tigermücke per E-Mail an tiger-
muecke@stadt-koeln.de zu mel-
den. Auffällige Mücken können an 
den Mückenatlas gesendet werden, 
damit dort eine Bestimmung vor-
genommen werden kann. Hinweise 
zur Verpackung und zum Versand 
von Tigermücken gibt es auf einer 
passenden Internetseite. 
www.mueckenatlas.com (red.)
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Räuberfest 2026: Ein ereignisreiches Wochenende

(Urbach) Das Räuberfest 2026 der 
KG Urbacher Räuber e.V. stand ganz 
im Zeichen von Musik, hervorragen-
dem Wetter sowie bestem Essen und 
Trinken. Bei sommerlichen Tempe-
raturen war der Wasserverbrauch 
enorm, sodass im Laufe des Wochen-
endes sogar Nachschub organisiert 
werden musste.
Bereits am Freitagabend lud das 
Musikprogramm zum Verweilen, 
Mitsingen und Tanzen ein. Neben 
DJ Sascha sorgten „Tatwaffe“ und 
Gianni von „Die Firma“ für ordent-
lich Stimmung. Am Samstagabend 
übernahm TwoLive die musikali-
sche Gestaltung. Unter dem Motto 
„70er/80er/90er Party“ wurde aus-
gelassen gefeiert und getanzt.

Ein besonderer Höhepunkt am Sams-
tag war die Präsentation des Porzer 
Dreigestirns 2026/2027. Prinz Jörg 
I.(Jörg Weingärtner), Bauer Stefan 
(Stefan Lohe) und Jungfrau Jacque-
line (Jacqueline Jacobs-Bäuml ) 
unterzeichneten auf der Bühne den 
offiziellen Sessionsvertrag. Einge-
rahmt wurde dieser besondere Mo-
ment durch die Tanzgruppen der KG 
Urbacher Räuber, die es sich nicht 
nehmen ließen, zu diesem Anlass 
aufzutreten.
Im Anschluss wurde dann der Ober-
bürgermeister der Stadt Köln - Tors-
ten Burmester - als EhrenRäuber in 
die Räuberfamilie aufgenommen 
bevor er anschließend tatkräftig bei 
der Getränkeausgabe unterstützte.
Der Pfingstsonntag stand ganz im 
Zeichen der Kinder- und Jugend-
tanzgruppen. Neben den eigenen 
Gruppen der KG Urbacher Räuber 
- den Räuber Minis, Ronjas Räuber-
horde und dem Großen Tanzcorps - 
waren auch zahlreiche Tanzgruppen 
befreundeter Vereine zu Gast und 
begeisterten das Publikum mit ihren 
Auftritten.
Auch für die jüngsten Besucherinnen 
und Besucher wurde einiges gebo-
ten. Am Stand des Großen Tanzcorps 
konnten sich die Kinder schminken 
lassen, Zöpfe flechten lassen oder 
sich Glitzer-Tattoos aufmalen lassen. 
Zudem sorgte ein Spielewagen mit 
vielen Angeboten wie „Vier ge-
winnt“, Tretrollern und Geschick-
lichkeitsspielen für zusätzliche 
Abwechslung.
Kulinarisch war ebenfalls für jeden 
Geschmack etwas dabei. Neben 
Softdrinks, Bier und Cocktails für 
Groß und Klein gab es Currywurst, 
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Bratwurst, Pommes, Pilzpfanne und 
erstmals auch Gyros im Baguette-
brötchen.
Die KG Urbacher Räuber bedankt 
sich herzlich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern, die dieses Fest zu 
einem großartigen Ereignis gemacht 
haben. Ein besonderer Dank gilt al-
len kleinen und großen Helferinnen 
und Helfern - den Eltern, Kindern, 
Mitgliedern und Unterstützern - 
ohne deren Einsatz ein solches Fest 
nicht möglich gewesen wäre.
Schon jetzt heißt es: Save the Date!
Das nächste Räuberfest findet 
Pfingsten vom 14. bis 16. Mai 2027 
statt. (ar/rm)
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Vier gemeldete Vorfälle in Porz
Die Fachstelle gegen Antisemitismus hat ihren fünften Jahresbericht vorgelegt

Stadtbezirk Porz - Die Fachstelle 
gegen Antisemitismus im NS-Doku-
mentationszentrum der Stadt Köln hat 
für das Jahr 2025 insgesamt 321 anti-
semitische Vorfälle im Kölner Stadtge-
biet verzeichnet. Dies entspreche, so die 
Stelle, einem Anstieg von 40 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr. Seit Beginn der 
systematischen Erfassung im Jahr 2020 
habe man nun im fünften Jahr in Folge 
ein Höchststand antisemitischer Vorfälle 
in Köln gemessen.
50 Prozent der Vorfälle wurden dabei 

in der Kölner Innenstadt gemeldet. 70 
in Ehrenfeld. Vier waren es 2025 im 
Stadtbezirk Porz.
Im Bericht werden unter anderem Über-
griffe auf Spieler des jüdischen Fußball-
vereins Makkabi Köln sowie auf einen 
Journalisten am Rande einer israelfeind-
lichen Demonstration geschildert. Die 
meisten Fälle, so der Bericht, geschehen 
auf der Straße oder an Gedenkorten.
Ungeachtet steigender Gewalttaten 
handele es sich bei der Mehrheit 
der 2025 dokumentierten Vorfälle 

weiterhin jedoch um Sachverhalte wie 
verbale Anfeindungen, Schmierereien 
oder Äußerungen auf Demonstrationen, 
so die Fachstelle. „Die steigende Zahl 
antisemitischer Vorfälle in Köln ist für 
unsere Gemeinde deutlich spürbar“, so 
Dr. Oren Osterer, Geschäftsführer der 
Synagogen-Gemeinde Köln. „Etwa die 
zahlreichen im Jahresbericht dokumen-
tierten antisemitischen Schmierereien 
im Rathenauviertel und damit in unmit-
telbarer Umgebung unserer Synagoge 
in der Roonstraße. Besonders besorgt 

uns die Entwicklung an Schulen, aus 
denen vermehrt antisemitische Über-
griffe und verbale Attacken berichtet 
werden“, so Osterer weiter.
Insgesamt waren 2025 mindestens 225 
Menschen in Köln direkt von antisemiti-
schen Taten oder Äußerungen betroffen. 
In 35 Prozent der 2025 dokumentierten 
Vorfälle handelte es sich um eine Straf-
tat. Gleichzeitig sei aber nur für insge-
samt 18 Prozent der Fälle bekannt, dass 
Strafanzeige bei der Polizei erstattet 
wurde, so der Bericht. (red.)
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Gefördert durch:

3. Informationsveranstaltung zum Haus-, Hof- und 
Fassadenprogramm Porz-Mitte mit Energieberatung 

der Verbraucherzentrale Köln
Sind Sie Eigentümer*in in der Porzer Mitte?

 Und planen eine Verschönerung Ihrer 
Hausfassade?

Oder Maßnahmen zur Energieeinsparung an 
Ihrem Gebäude?

Dann schauen Sie vorbei!
Wann?

Mittwoch, 10. Juni 2026 | 17:00 - 19:00 Uhr
Wo?

Wilhelmstraße 4, 51143 Köln-Porz
Hier gibt es erste Informationen:

www.buero-porz-mitte.de
Tel.: 0152 - 25 73 1205

bis zu 50% 
Förderung

für das Haus-, Hof- und 
Fassadenprogramm
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Offenes Tanzangebot
Ensen - Die Aktion „Move & Groove - ein Veedel tanzt“ lädt am 
Samstag, 30. Mai, von 13 bis 15 Uhr in die Johanneskirche, Berliner 
Straße 5, ein. Das offene Angebot richtet sich an alle, die Freude an 
Musik, Bewegung und Begegnung haben. Im Mittelpunkt stehen 
nicht Leistung oder Perfektion, sondern Leichtigkeit, Spaß und das 
gute Gefühl, gemeinsam etwas Schönes zu erleben.
Die Teilnahme ist kostenlos. Entwickelt wurde das Angebot in der 
Externen Tagesstruktur der Alexianer Köln. Die Leitung hat Kultur-
pädagogin Constanze Schulte. Gefördert wird das Angebot von der 
Aktion Mensch. (red.)

ADFC-Treffen  
mit Fahrradcodierung

Blumenkübel frisch bestückt
Porz-Mitte - Der Bürgerverein 
Porz-Mitte hat wieder für eine bun-
te Bepflanzung der Blumenkübel am 
Rhein-Ufer nahe des Bezirksrathau-
ses gesorgt. Die rot-weißen Geranien 
wurden dabei von den Mitgliedern 
des Kölner Stadtrates Christian Joisten 
und Pascal Pütz gespendet.
„Dafür sind wir als Verein sehr dank-
bar“, so die Vorsitzende Anita Mirche. 
„Die Ausgaben für die Verschönerung 
rund ums Rathaus und noch im wei-
teren Radius sind nicht unerheblich. 
Auch die Beiträge unserer Mitglieder 
ermöglichen es, dass wir für die Bür-
gerschaft das ganze Jahr über einen 
Hingucker auf die Grünanlagen 
schaffen können.“ (red.)Foto: Bürgerverein Porz-Mitte 

Porz-Mitte - Am Donnerstag, 11. Juni, richtet der Arbeitskreis Ver-
kehr Porz des ADFC ein Treffen aus. Interessierte können dann auch 
ihr Fahrrad als Diebstahlschutz codieren lassen. Das Treffen findet 
ab 19 Uhr im „Forum Mittendrin“, Friedrich-Ebert-Platz 3, statt. 
Besprochen werden Themen rund um den Radverkehr im Stadt-
bezirk Porz. (red.)

Informations- 
veranstaltung zu  
Klimaanpassung
Deutz - Interessierte Eigentümer*innen von Immobilien in Köln 
können sich am Donnerstag, 18. Juni, zum Thema Klimaanpassung 
und Starkregenschutz am eigenen Haus beraten lassen. Das Um-
welt- und Verbraucherschutzamt der Stadt Köln lädt ab 17 Uhr zu 
einer Informationsveranstaltung ins Stadthaus in Köln-Deutz, Willy-
Brandt-Platz 2, ein. Eine vorherige Anmeldung zur Veranstaltung ist 
erforderlich. (red.)
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Ausstellung  
im Wehrturm

Hoffest zu 40 Jahren
Zündorf - Die Kooperation aus Landwirten und Wasserversorgern 
„Drüber und Drunter“ richtet zu ihrem 40. Jahr des Bestehens ein 
Hoffest aus. Gefeiert wird am Sonntag, 31. Mai, von 11 bis 18 Uhr 
auf dem Spargelhof Wermes, Wahner Straße 100. Angeboten wird 
ein Programm für die ganze Familie: So etwa Sackhüpfen, Eierlaufen, 
Kirschkernweitspucken und das Herstellen eines eigenen Müslis.
Interessierte können live erleben, wie Küken schlüpfen und mit 
Unterstützung der Kölner Wasserschule Experimente durchführen. 
Für Technik-Interessierte stehen Traktoren, Mähdrescher-Schlepper 
oder auch Sämaschinen zum Anschauen bereit. Kulinarisch werden 
Spezialitäten aus der Region, wie etwa Reibekuchen, Spargel und 
Erdbeerkuchen, angeboten. www.ak-drueber-und-drunter.de 
(red.)

Pflegetag  
der Groov-Paten
Zündorf - Am Samstag, 30. Mai, richten die Groov-Paten ihren 
dritten Pflegetag der Freizeitanlage Groov aus. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Materialcontainer der Groov-Paten am Ende der 
Gütergasse. Hier werden die anliegenden Arbeiten besprochen und 
Arbeitsgeräte verteilt.
An diesem Tag sollen die Rosenbeete und die Kübel auf der 
Brücke der Groov gepflegt und bepflanzt werden. Zudem stehen 
Arbeiten am Nepomuk-Rondell und am Wegekreuz Elsdorfer 
Gasse an. Auch die Spielplätze sowie der Bewegungsparcours 
sollen bearbeitet werden. Auch Nicht-Mitglieder sind eingeladen 
zu helfen. (red.)

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

fra
nz
-a
ac
he
n.
co
m

Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

JETZT

MARKISEN

AKTION
15%*

MARKISEN
ALLES NEU
MACHT DER MAI

*im Mai, auf Markisen und  
Modelle,  u.a. wie Abbildung

M

Zündorf - Unter dem Titel „Inter-
ventionen“ präsentieren Bernd En-
gels und Dagmar Wolf ab Sonntag, 
31. Mai, Objekte sowie malerische, 
zeichnerische und plastische Arbei-
ten im Museum Zündorfer Wehr-

turm. Die Vernissage beginnt am 
Sonntag um 15 Uhr. Die Ausstellung 
wird bis zum 21. Juni gezeigt. Der 
Turm hat mittwochs und samstags 
von 15 bis 18 Uhr sowie sonntags 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. (red.)
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Exkursion zu  
Gehölz- 
bestimmung

Exkursion zu Wald  
und Heide
Eil - Am Sonntag, 7. Juni, lädt das Umweltbildungszentrum Gut 
Leidenhausen Interessierte zur zweistündigen Exkursion Unterwegs 
in Wald und Heide ein. Die Wahner Heide ist das zweitgrößte und 
artenreichste Naturschutzgebiet Nordrhein-Westfalens. Blühende 
Heiden, Heidemoore und Bruchwälder, offene Dünenlandschaften, 
Bäche und Tümpel zeigen die vielfältige und vielseitige Landschaft 
dieses Naherholungsgebietes in Köln. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Spenden sind willkommen. Die Tour findet von 15 bis 17 Uhr 
statt. Um Anmeldung wird gebeten: 02203 9800541 oder 
info@gut-leidenhausen.de (red.) 

Improtheater-Gruppe 
im Aegidium
Wahn - Das Projekt „Zukunftsquartier Porz-Wahn“ führt seine 
Reihe „MittwochsKultur (MiKu)“ am 10. Juni ab 20 Uhr im Aegi-
dium, Heidestraße 14, mit einem Auftritt der Improtheater-Grup-
pe „LAMÄNG“ fort. An diesem Abend sind die Besucher*innen 
eingeladen, persönliche Erinnerungen, kuriose Begegnungen oder 
typische Veedel-Momente zu erzählen. Das Improtheater-Ensemble 
„LAMÄNG“ bringt diese Geschichten spontan auf die Bühne. Der 
Eintritt ist frei. (red.)

Eil - Das Umweltbildungszent-
rum Gut Leidenhausen bietet am 
Sonntag, 7. Juni, von 15 bis 17 Uhr 
eine kostenlose Exkursion zur Ein-
führung in die Gehölzbestimmung 
an. Um Anmeldung wird gebeten: 
02203 9800541 oder 
info@gut-leidenhausen.de 
(red.)
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Müllsammel-
aktion vom 
Ortsring

Foto: Ortsring Eil

Eil - Für den Eiler Ortsring war es die 
21. Auflage. Mit rund zwanzig Hel-
fenden hat der Verein die erste Müll-
sammelaktion des Jahres unter dem 
Titel „Eil putzmunter“ ausgerichtet. 
Mit dabei Aktive im Alter von zehn 
bis 83 Jahren. Start- und Zielpunkt 
der Aktion im Stadtteil ist immer der 
Pfarrer-Oermann-Platz

„Die Ausbeute reicht von alltägli-
chem Hausmüll bis hin zu mehreren 
Sperrmüllteilen“, so der Ortsring. 
„Dass Abfälle weiterhin illegal in der 
Natur landen, bleibt ein Problem - 
obwohl die AWB zahlreiche unkom-
plizierte Entsorgungsmöglichkeiten 
anbietet.“

Zum Dank für die Hilfe lud der Orts-
ring im Anschluss zu einem kleinen 
Imbiss in die Gaststätte „Klein Eil“ 
ein.

Die Aktion „Eil putzmunter“ findet 
zweimal jährlich statt. Der nächste 
Termin ist für den 19. September 
geplant. (red.)
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-KUNSTKOLLEG gGmbH + AKADEMIE KUNST+DESIGN
s t a a t l i c h  g e n e h m i g t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.
• Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse: Hauptschulreife, Mittlere Reife
 Fachhochschulreife, Zentral-Abitur
Lernstandserhebung+Abi: für NRW-Spitze

Berufsbildungsgang: 
Vollzeitstudium Design & Medien
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Malerei-Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design
Abschlüsse: • staatl. GTA: Gest. techn. Assistent/in 
 (inkl. Fachhochschulreife)
 • staatl. gepr. Gestalter/in: Bachelor Professional
 • RSAK-Diplom

schon ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Spielerisch den Wald kennenlernen
Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald hat ihre Waldjugendspiele ausgerichtet

Auch die Kölner Jägerschaft hatte Fragen für die Kinder vorbereitet. Fotos: Göllnitz

Eil - Für die jungen Teilnehmenden 
gibt es gleich mehrere Stationen 
mit Aufgaben zu besuchen. An 
einer wird nach den passenden 
Speisen für Wildschweine gefragt. 

Weizennudeln eher nicht. Schne-
cken und Würmer aber schon. An 
einer anderen, der Greifvogel-
schutzstation, geht es etwa um 
Federn.

Insgesamt mehr als 200 Kinder, alle-
samt Viertklässler aus der gesamten 
Stadt Köln, sind an diesem Vormittag 
vor Ort auf Gut Leidenhausen, wo 
die Schutzgemeinschaft Deutscher 

Wald Köln ihre Waldjugendspiele 
ausrichtet. Sie alle stellen sich den 
spielerischen Wissensaufgaben. 
Auch die Kölner Jägerschaft ist mit 
ein paar Aufgaben für die kleinen 
Forschenden mit dabei.

Vor mehr als vierzig Jahren hat die 
Schutzgemeinschaft die Aktion ins 
Leben gerufen. Das Ziel: Den Wald 
den Kindern näher zu bringen, so 
dass diese ihn schätzen und auch 
schützen wollen. Auch das städti-
sche Forstamt, die Waldschule der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
und der Verein der Freunde und För-
derer des Lindenthaler Tierparks be-
teiligen sich am Tag.

Manche Kinder hätten kaum Kontakt 
zu der Natur, die sie umgebe, erzählt 
eine der Lehrerinnen, die die Kinder 
begleiten. Ein Lehrbuch könne das 
bei den Waldjugendspielen erlangte 
Wissen nur schwer vermitteln, sagt 
sie. (red.) 
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Drei Aufführungen im Juni

Stadt Köln erinnert an Rhein-Badeverbot

Porz-Mitte / Eil - Die Musical-AG 
der Max-Planck-Realschule bringt 
seit mehr als zehn Jahren Schü-
ler*innen der Stufen fünf bis zehn 
zum gemeinsamen Arbeiten zu-
sammen.
Seit 2014 münden die Aktivitäten 
auch immer in einer Aufführung im 
Rathaussaal. 2014 brachte so das 

große Ensemble das Stück „Im Bann 
der Vampire“ auf die Bühne. Nun 
folgt das Stück „Arabische Näch-
te“ - in Anlehnung an das Musical 
„Aladdin“.
Auch dieses Stück wird in Eigen-
regie erarbeitet. So kümmern sich 
Schüler*innen, Pädagog*innen, 
Eltern und Fördernde der AG auch 

um den Bau der Kulissen, um die 
Kostüme, zudem um die technische 
Umsetzung.
Die AG wird vom schulischen För-
derverein, vom Bürgerverein Porz-
Mitte und von Spendenden, wie 
der Stiftung „Ein Herz lacht“ oder 
auch dem Lions Club Constantinus, 
unterstützt.

Kostenlose Eintrittskarten gibt es 
im Sekretariat der Schule. Die Auf-
führungen im Rathaussaal finden am 
Mittwoch, 24. Juni, und Donnerstag, 
25. Juni, jeweils um 19 Uhr, zudem am 
Folgetag, dem 26. Juni, ab 18 Uhr statt. 
www.max-planck-realschule-
koeln.de 
(red.)

Stadtbezirk Porz - Die Stadt Köln 
weist auf das strikte Badeverbot 
im Rhein hin und kündigt an, dass 
das Ordnungsamt verstärkt Präsenz 
zeigen werde, aufkläre und Verstöße 
konsequent ahnden würde. Aufgrund 
der anhaltenden Gefahren für Leib 
und Leben beim Schwimmen im 

Rhein hat der Rat der Stadt Köln im 
vergangenen Jahr verbindliche Re-
geln beschlossen. Demnach ist das 
Schwimmen und Baden im Rhein im 
gesamten Kölner Stadtgebiet und auf 
einer Uferlänge von 67,3 Kilometern 
strikt untersagt. Als Baden im Rhein 
gilt das planmäßige Verweilen in 

mehr als knöcheltiefem Wasser. Aus-
genommen von dem Verbot sind be-
hördliche Maßnahmen und Rettungs-
maßnahmen einschließlich Übungen 
von Wasserrettungsdiensten oder der 
Feuerwehr, das Ein- und Aussteigen 
beim An- und Ablegen von Wasser-
fahrzeugen, Kanufahren, Rudern, 

Angelsport sowie genehmigte Ver-
anstaltungen mit ausdrücklicher 
Erlaubnis der Stadt Köln.
Die Stadt hat entlang des Rheins 
rund 60 Schilder aufgestellt, die 
auf das Verbot hinweisen. Ein Miss-
achten kann ein Bußgeld von bis zu 
1.000 Euro nach sich ziehen. (red.)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 06. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
02.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Neue Fahrradstraße in der Westhovener Aue
- aber nicht wie geplant

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die Bezirksvertretung Porz hat die 
Einrichtung einer Fahrradstraße in 
der Westhovener Aue beschlossen 
- allerdings nur unter der Vorausset-
zung, dass die bestehende Durch-
fahrtssperre für den motorisierten 
Verkehr erhalten bleibt. Damit kor-
rigierte sie einen zentralen Punkt der 
ursprünglichen Verwaltungsplanung.
Kritik gab es insbesondere an dem 
Vorschlag, die Sperre am Westhover 

Weg unterhalb der A4 aufzuheben. 
Nach Ansicht der Bezirksvertretung 
würde dies zusätzlichen Schleichver-
kehr fördern und die Sicherheit von 
Radfahrenden erheblich gefährden.
Die SPD-Fraktionsvorsitzende in der 
Bezirksvertretung Porz, Bettina 
Jureck, erklärt: „Ohne wirksame 
Sperre wird dieser Weg sofort als 
Abkürzung genutzt. Eine Öffnung 
würde mehr Verkehr und weniger 

Sicherheit für Radfahrende bedeuten.“
Der einstimmig beschlossene Ände-
rungsantrag stellt klar, dass die Fahr-
radstraße nur mit bestehender Durch-
fahrtssperre umgesetzt werden soll. 
Zudem erwartet die Bezirksvertretung 
von der Verwaltung weitere Maßnah-
men zur Sicherung des Fahrradverkehrs.
Auch SPD-Ratsmitglied Lukas 
Lorenz kritisiert die ursprüngliche 
Planung deutlich: „

Die Aufhebung der Sperre würde 
dort zusätzlichen PKW-Verkehr er-
zeugen und genau die Menschen 
gefährden, die geschützt werden 
sollen.“
Sichere Fahrradstraßen funktionie-
ren nur mit konsequenten Maßnah-
men gegen Durchgangsverkehr. Die 
Verwaltung soll die Planung nun 
entsprechend korrigieren.

Sigita Gelbach
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Evangelische Gottesdienste

Gottesdienste der  
Evangelischen Freikirche

Gottesdienste der  
Neuapostolischen Kirche

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Balsam für die Seele.  
Wenn Worte fehlen,  

hilft Musik bei der 
Trauerfeier.

Sonntag, 31. Mai
11 Uhr - Markuskirche Gesamtgemeindlicher Gottesdienst 
mit anschließendem Empfang
Mittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet mit Abendmahl
Donnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht mit Glockengeläut

Gottesdienste der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) „Die 
Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr statt.

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre Got-
tesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr aus.
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Informationen  
der FeG Köln-Porz

Katholische Gottesdienste

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel, 
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, 
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg, 
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide, 
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen, 
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, 
St. Josef

Ungerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil, 
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, 
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach, 
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf, 
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn, 
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost, 
St. Fronleichnam

Die Freie evangelische Gemeinde 
(FeG) Köln-Porz, Goethestraße 9-11, 
richtet ihren Gottesdienst jeden 
Sonntag um 10:30 Uhr aus. Zu-
dem gibt es das Angebot Pfadfin-
der für Kids von 7 bis 12 Jahren an 

jedem ersten und dritten Samstag 
im Monat von 11 von 13 Uhr. Das 
Café Lichtblick für Senior*innen findet 
jeden zweiten Samstag im Monat 
von 14:30 bis 16:30 Uhr statt. 
www.koeln-porz.feg.de
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide, Zündorf, 
Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 30. Mai 
	 Paracelsus Apotheke
	 Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203 28186
Sonntag, 31. Mai 
	 Markt-Apotheke
	 Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203 955950
Montag, 1. Juni 
	 Humboldt-Apotheke
	 Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203 34618
Dienstag, 2. Juni 
	 Schwanen-Apotheke
	 Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203 25587
Mittwoch, 3. Juni 
	 Thomas-Apotheke
	 Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203 24880
Donnerstag, 4. Juni 
	 Liebfrauen-Apotheke
	 Kieskauler Weg 159, 51109 Köln, 0221 895834
Freitag, 5. Juni 
	 Post-Apotheke OHG
	 Hauptstraße 34, 53859 Niederkassel, 02208 919670
Samstag, 6. Juni 
	 Rather Burg-Apotheke
	 Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221 864051

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation Porz
	 0221/229-5633
Kinderärztliche Notfallpraxis 
am Krankenhaus Porz am Rhein
	 02203/9801191
Notruffax für Gehörlose
	 0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz am 
Krankenhaus Porz am Rhein
	 116 117
Bundeswehr Standortarzt
	 02203/9083584

SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Notfall bei Strom, Gas, Wasser
	 0221/34645-600
Kölner Tierarztnotdienst
	 www.koelner-tieraerztenot-

dienst.de
Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegen 
Gewalt e.V.
	 0221/562035
Krankentransport Feuerwehr 
Köln
	 0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll 
und Westhoven
Schiedsamt 71 
Volker Neumann 
Tel.: 0160 2625477 
E-Mail: 
Schiedsamt71@klare-sprache.de 

Eil, Elsdorf, Porz und Urbach 
(Schiedsamtsbezirk 72)
Die Stelle der Schiedsperson für 
den Schiedsamtsbezirk 72 ist der-
zeit vakant. Die vorübergehende 
Vertretung hat übernommen:

Andreas Zwierzynski 
Telefon: 0156 / 78632111 
(keine SMS, aber Whatsapp)
E-Mail: 
andreas.zwierzynski@
schiedsmann.de

Grengel, Langel, Libur, Lind, 
Wahn, Wahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73 
Peter Alsbach 
Tel.: 0152 37794767 
E-Mail: 
peter.alsbach@schiedsmann.de
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